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Bevölkerung traut der Politik die
Sicherung der Rente nicht zu

• 62 Prozent der Bürger glauben nicht, dass die Politik dauerhaft ein

Absinken des Rentenniveaus verhindern kann

• Nur für sehr Wenige sind ein höheres Renteneintrittsalter oder

Beitragserhöhungen zur Stabilisierung des gesetzlichen Renten-

systems akzeptabel

• 58 Prozent favorisieren andere Wege zum Ausgleich des sinkenden

Rentenniveaus, beispielsweise die betriebliche Altersvorsorge

• 32 Prozent haben keine konkrete Vorstellung über ihre gesetzliche

Rentenhöhe, weitere 27 Prozent verfügen nur über eine grobe

Idee

Wiesloch, 5. August 2016 – Während die Politik im Vorwahlkampf dar-

über diskutiert, das gesetzliche Rentenniveau doch nicht weiter absin-

ken zu lassen, zeigt sich eine große Mehrheit der Bevölkerung sehr

skeptisch. Fast zwei Drittel glauben nicht, dass die Politik dies dauer-

haft bewerkstelligen kann; lediglich 24 Prozent sind anderer Meinung.

Zu diesem Ergebnis kommt eine repräsentative MLP Befragung, durch-

geführt vom Institut YouGov. Die Befunde zeigen auch, dass weder ein

höheres Renteneintrittsalter noch Beitragserhöhungen zur Stabilisie-

rung des gesetzlichen Rentensystems in der Bevölkerung Akzeptanz

finden würden. Lediglich 10 bzw. 13 Prozent der gesetzlich Rentenver-

sicherten, die noch nicht im Ruhestand sind, wären dazu bereit. Statt-

dessen favorisieren 58 Prozent andere Wege zum Ausgleich des sin-

kenden Rentenniveaus, beispielsweise die betriebliche Altersvorsorge.



Seite 2 von 3
5. August 2016

PRESSEMITTEILUNG

„Für die Politik sollte die Weiterentwicklung der ergänzenden Alters-

vorsorge im Mittelpunkt stehen. Die Bürger haben ein realistisches Bild

davon, dass die weitere Absenkung des Rentenniveaus unausweichlich

ist“, sagt MLP Vorstandsmitglied Manfred Bauer.

Die MLP Studie zeigt außerdem, dass es unter den Bürgern weiterhin

darüber einen ausgeprägten Aufklärungsbedarf gibt, in welcher Höhe

der Einzelne eine gesetzlichen Rente erwarten kann: 32 Prozent der

Befragten haben keine konkrete Vorstellung davon, weitere 27 Prozent

verfügen nur über eine grobe Idee. Berücksichtigt wurden hier nur

Personen, die noch keine Rente beziehen.

Alle Daten, soweit nicht anders angegeben, sind von der YouGov Deutschland GmbH bereitge-

stellt. An der Befragung zwischen dem 11.07. und dem 13.07.2016 nahmen 2029 Personen teil.

Die Ergebnisse wurden gewichtet und sind repräsentativ für die deutsche Bevölkerung (Alter

18+).
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Über MLP:
Die MLP Gruppe ist der Partner in allen Finanzfragen – für private Kunden genauso wie für
Firmen und institutionelle Investoren. Mit vier Marken, die in ihren Märkten jeweils führende
Positionen einnehmen, bieten wir ein breites Leistungsspektrum:

· MLP Finanzdienstleistungen AG: Gesprächspartner in allen Finanzfragen
· FERI AG: Investmenthaus für institutionelle Investoren und große Privatvermögen
· DOMCURA AG: Assekuradeur mit Fokus auf privaten und gewerblichen Sachversiche-

rungen
· TPC GmbH: Spezialist im betrieblichen Vorsorgemanagement für Unternehmen

Ausgangspunkt in allen Bereichen sind die Vorstellungen unserer Kunden. Darauf aufbauend
stellen wir ihnen ihre Optionen nachvollziehbar dar, so dass sie selbst die passenden Finan-
zentscheidungen treffen können. Bei der Umsetzung greifen wir auf die Angebote aller rele-
vanten Produktanbieter zurück. Grundlage sind wissenschaftlich fundierte Markt- und Pro-
duktanalysen. Manfred Lautenschläger und Eicke Marschollek haben MLP 1971 gegründet. Bei
MLP sind knapp 2.000 selbstständige Kundenberater und gut 1.800 Mitarbeiter tätig.


